
Tempel des Claudius wurde Eine Jum Stephan der
Bachu Tempel dte Kirche Ur Conſtantia umgewandelt
wie denn auch da Pantheon, der dem Jupiter und allen Göttern
gewidmete Tempel Erne Kirche F  Ur Maria und eR Hei
igen umgeſchaffen wurde

Aber auch den Provinzen des römiſchen Reiches geſchah ES  D,
daſs die den Municipien nd Caſtellen wohnenden Coloniſten Ind
Milizen, von denen viele hon vorher dem Chriſtenthume heimlich
gehuldiget hatten dem Beiſpiele de Kaiſers olgend die vormaligen
Iu und an den Caſtellen befindlichen heidniſchen elubra und Tempel
In chriſtliche Kapellen und Kirchen Umwandeln ließen, und dieſelben
chriſtlichen Schutzheiligen zuwidmeten. Dieſes wollen wir hier mit
ſpecieller Beziehung auf Oberöſterreich, das angrenzende Salzburg
und Niederbayern IN einzelnen Beiſpielen näher erläutern.

Das Patronat Um dreieinigen 511 3z uL heiligſten
Dreifaltigkeit tragen die Kloſterkirche 3 Traunkirchen aura

richtiger Bauerau bei ambach Heiligenberg bei Waizen  2  47
kirchen Antrichsfurt bei ted Kößlarn Bayern

Zum heil 0  ator, 3 u M heil Erlöſer:
Die Kirchen F  Um heil Erlöſer zählen den älteſten; auf dem

Capitol Rom, wie öbln ern nd 3u II

SSNr

Conſtantinopel;
St brn Matland war einſtmals der Tempel des
Clitumnus Dieſes atrona deutet Oeſterreich und Bayern eben⸗
falls erne Zeiten hinauf. Die Abtei Kremsmünſter wurde
vom Herzoge Taſſilo Ehren des Welterlöſers geſtiftet; die
St AlvatorKirche auf Herren⸗ temſee war chon die
Mutterkirche weiten temgau, als Biſchof Virgilius von Salz
burg 750 davon Eſt nahm; dem Erlöſer ward auch das
Prämonſtratenſer⸗ St AGtor Steinhart IN
Niederbayern geweiht, Wie auch die Kapelle Pfarrſitze Schu
pfin Eel alsb ach oberhalb Raitenhaslach; die1U Obern⸗
berg In erhielt die Special⸗Widmung zUum Abendmahl.

Zum heil Kreuze, 1  ul heil Kreuzerfindung.
eit Kaiſer Conſtantin der 1 und eine Mutter Helena

IM ahrh dieſes Symbol des Chriſtenthums allenthalben IM
Orient und Occident auf Tempeln und Caſtellen, Städten und
Flecken, auf Bergen und au  anzen ließen, war das Pa
tronat Jum heil Kreuze ein zahlreiches geworden; aber eben hiedurch
büßten manche Ortſchaften ihre rüheren Namen, die alte Geographie
manche hiſtoriſche Notiz Eln Vielfach laſſen ſich einſame Kirchen zum

Kreuze als hemals römiſchheidniſche Wohnplätze und Nieder⸗
laſſungen nachweiſen. ohl auch iſt nicht verkennen, daſs auch
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die viel ſpäteren Kreuzzüge durch die zahlloſe Betheilung der Heim⸗
kehrenden mit hl Kreuzpartikeln ur Verbreitung dieſes Patronates
beigetragen aben; demnach ammen die Stifte: Heil.⸗Kreuz In
Donauwerth, 3u Polling Um Ammergau und Heil.⸗Kreuz
b 61 B U au den Kreuzzügen. Hingegen mochten U3

Niedernburg uUn Paſſau und die Akropolis vo  — Melk
ſchon Severins Zeit das heil reuz bewahrt haben.

Ferners entſtanden heil. Kreuz⸗Kirchen 3u Heil. reuz bei
Micheldorf an der Krem  D  —5— Peting an der Aſchach; Hain
buch, — richtiger Heidenburg — bei Schwanenſtadt; Gebertsheim
QAun Mat⸗See; Höllersberg bet Munderfing; Eiferding bei
Wildshut; Klein⸗Murheim bei Weilbach; Senftenbach, Heil.
Kreuz In der Inſtadt Paſſau Eel  Ad bei Ortenburg;
Eggſtätten jenſeits de Fns oberhalb Braunau; Heil.⸗Kreuz bei
Burghauſen; Aham bei Waſſerburg; Heil.⸗Kreuz der
bei Troſtburg U.

Zum hei Et
Am Pfingſtfeſte feiert die atholiſche ⁰ die Ankunft des

heil. Geiſtes; iſt die dritte Perſon In der dreieinigen Gottheit;
er iſt der Genius de. Chriſtenthums und das belebende Princip zur
Ausübung desſelben, indem ſchon die Apoſtel E oft auf die Ein⸗
gebungen des hl Geiſtes al auf die erte der Barmherzigkeit hin
gewieſen aben Inter deſſen „des Paracleten, des röſter der Be
rängten“ Patronate wurden ſchon In den älteſten Zeiten alle
Hoſpitäler und wohlthätige Herbergen, we gewöhnlich vor oder
an den Stadtthoren rbaut wurden, geſtellt. Insbeſondere aber, als
ſich infolge der Kreuzzüge der orientaliſche Ausſatz und die E
nach dem Abendlande verpflanzten, ſtellte ſich deshalb das Bedürfnis
herau  22 die Amit Behafteten von der Geſellſchaft abzuſondern,
und ſie Iun eigens dazu vorgerichtete Lazarethe von Lazarus
und Leproſenhäuſer von epra Spitäler für onderſieche unter
zubringen. Die riſtliche Aiebe dehnte thre Mildthätigkeit auch auf
onſtige Kranke, 1

oſe, verarmte Mit rüder aus, und errichtete ul

Die vorhin aufgezählten und weiter noch außzuzählenden Orſchaſten mit
ihren Patrocinien zur Dreieinigkeit, Jum Salvator oder Jum Kreuze,

den Heiligen Georgius, Florianus, Hippolytus, Pankratius, Pantaleon, Achatiu  8  V,
Margaretha Ar Seite, geben uns den Beweis, daſs bei den meiſten dort,
oder in der Nähe 5  Ur Römerzeit eine röm Niederlaſſung mit einem Caſtelle und
einem heidniſchen Delubrum geſtanden habe, welches heim Aufblühen des Chriſten⸗
thums in eine chriſtliche1 oder Sacellum Aumgewandelt wurde; ielfach finden
ſich dort auch beſondere Terrain⸗Ausprägungen vor, E  E einſtigen Befe ti Uungenangehörten; daraus geht hervor, daſs die meiſten der angeführten rte l irchenin das hohe Alterthum hinaufreichen, auch der heutige nicht mehrdarauf hindeutet.

Linzer Uartalſchrift“. 1890,


